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Or ell lässt grüße
Der Gesetze t urf des Bu des zu  Aufe thaltsgesetz  
hi tertrei t die Blei ere htsregelu g

BLEIBERECHT / AUFENTHALTSGESETZ

Das „Gesetz zur Neu esi u g des Blei ere hts u d der Aufe thalts ee digu g“ sieht die Ei füh-
ru g ei er eue  gesetzli he  Blei ere htsregelu g für La gzeitgeduldete or. Diese soll a er ur i  
Ver i du g it glei hzeiig gepla te  assi e  Vers härfu ge  des Auslä der- u d Aufe thaltsre hts 

era s hiedet erde , die iederu  die Cha e  für iele La gzeitgeduldete auf ei e Aufe thaltser-
lau is u ter i iere . A  . Fe ruar urde der Gesetze t urf der Bu desregieru g i  1. Lesu g i  
Bu desrat eha delt. Die 1. Lesu g i  Bu destag ar a  . März. Mit der Vera s hiedu g des Ge-
setzes ird i  So er gere h et. Wohlfahrts er ä de u d Flü htli gshilfsorga isaio e  ha e  de  
Gesetze t urf s harf kriisiert. Der Bu desrat fordert Na h esseru ge  ei de  Gesetz, uss a er i  
Gesetzge u gs erfahre  ur gehört erde . I  Folge de  doku e iere  ir ei e Stellu g ah e 

o  PRO ASYL o  . März a läßli h der Beratu g des Gesetze t urfs i  Bu destag.

„Ei  si htagsu a hä giges Blei ere ht, dass de  
iele  seit Jahre  i  Deuts hla d ur geduldete  

Me s he  e dli h ei e si here Le e sperspeki e 
gi t – das hate  PRO ASYL u d die Wohlfahrts er-

ä de seit Jahre  gefordert. Dass das Vorha e  
u  dur h die Große Koaliio  u gesetzt ird, 

ist daher erfreuli h. A er die Details des ... i  de  
Bu destag ei ge ra hte  Gesetze t urfes ge e  
PRO ASYL, Ar eiter ohlfahrt, Diako ie u d Pari-
täis he  Wohlfahrts er a d A lass zu s harfer 
Kriik: Es droht, dass iele  Geduldete  das Blei-

ere ht ore thalte  lei t – u d dass Flü htli ge 
kü tig iel häuiger i  Hat ge o e  erde . ...

A solut i akzepta el: Aus eitu g der 
A s hie u gshat 
Die Neuregelu g der „Aufe thalts ee digu g“, 
die it de  Blei ere ht i  sel e  Gesetze t urf 
geregelt erde  soll, führt, ird sie ie gepla t 
u gesetzt, zu ei er erhe li he  Aus eitu g der 
I hatieru g o  Flü htli ge . 
So sieht der Gesetze t urf die re htli he Mög-
li hkeit or, As lsu he de allei  aus de  Gru d 
zu i hatiere , eil sie aus ei e  a dere  EU-
Staat ei gereist si d, oh e dort de  A s hluss 
ihres As l erfahre s a ge artet zu ha e : Na h 
§  A s.  Satz  soll die Du li -Hat ögli h 

sei , „ e  der Auslä der ei e  Mitgliedstaat 
or A s hluss ei es dort laufe de  Verfahre s zur 

)ustä digkeitsprüfu g oder zur Prüfu g ei es A -

trags auf i ter aio ale  S hutz erlasse  hat…“. 
Dies ürde dazu führe , dass die Mehrheit der 
As lsu he de , die u ter die Du li -III-Verord-

u g falle , i  Hat ge o e  erde  ka . Viele 
Me s he , die et a aus S rie , de  Irak oder a -

dere  Staate  a h Europa liehe , su he  S hutz 
ei ereits hier le e de  Beka te  oder Ver-
a dte . Ko e  die Flü htli ge eispiels eise 

i  Italie  a , reise  a er zu ihre  Beka te  a h 
Deuts hla d eiter, ürde ih e  kü tig hier die 
I hatieru g drohe  – ei e i akzepta le Vorstel-
lu g. 

Flucht ist kein Verbrechen! 
E e falls ollko e  i akzepta el ist der Hat-
gru d  i  §  A s.  Nr. ., a h de  ei  Aus-
lä der i hatiert erde  ka , der zu sei er u -

erlau te  Ei reise erhe li he Geld eträge für ei-
e  S hleuser aufge a dt hat. Do h: Wie solle  

S hutzsu he de oh e so ge a te  „S hleuser“ 
ei reise , e  legale Wege eitgehe d a ge-
s h ite  si d? Seit  hat Deuts hla d s ste-

ais h die Visa-Pli ht für alle Herku tslä der 
o  As lsu he de  ei geführt. Fla kiert urde 

... und  

Bleiberecht 

ist Aufent-

halts- 

beendigung
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dies it der S hafu g o  Sa kio sregelu ge  
für Tra sportu ter eh e . Flü htli ge kö e  

i ht ei fa h legal a h Deuts hla d reise . Ei  
Visu  ird ih e  i ht ausgestellt. Sie si d i  aller 
Regel auf Flu hthelfer a ge iese , u  S hutz i  
Europa su he  zu kö e . 

Vier Tage Hat je seits re htstaatli her 
Pri zipie  
Der Gesetze t urf sieht zude  or, dass Flü ht-
li ge i  Rah e  gepla ter A s hie u ge  ier 
Tage i  Hat ge o e  erde  kö e  – u d 
dies u a hä gig o  de  Vorliege  der i  Ge-
setze t urf ge a te  Hatgrü de. Ausrei he d 
soll sei , dass die Ausreisefrist a gelaufe  ist u d 
dass „der Auslä der ei  Verhalte  gezeigt hat, das 
er arte  lässt, dass er die A s hie u g ers h e-
re  oder ereitel  ird, i de  er fortgesetzt sei e 
gesetzli he Mit irku gspli ht erletzt hat oder 
ü er sei e Ide ität oder Staatsa gehörigkeit ge-
täus ht hat“. Dies stellt ei e ge eralklauselarige 
Er ä higu g dar, die ze trale  re htsstaatli he  
Pri zipie  iderspri ht. 
Hat ist ge erell ei e öllig u a ge esse e Maß-

ah e gege ü er S hutzsu he de . De  Flu ht 
ist kei  Ver re he . Hi zu ko t, dass ei  gro-
ßer Teil der As lsu he de  trau aisiert oder 
aus a dere  Grü de  eso ders s hutz edürtig 
ist – diese Me s he  zu i hatiere  ist erst re ht 
i akzepta el.  

Blei ere ht: Kau  ei geführt, s ho  
ausgehöhlt? 
Ei e Blei ere htsregelu g für la gjährig Gedulde-
te ist la g ü erfällig. I  dieser Hi si ht eist der 
Gesetze t urf iele posii e Aspekte auf. A er das 
Klei gedru kte gi t A lass zu großer Besorg is: 
§  A s.  führt dazu, dass die Behörde  ei e  
Großteil der Geduldete  o  Blei ere ht aus-
s hließe  kö e . Die Restrikio  zielt auf die t -

pis he Duldu gssituaio : Wer i ht i erhal  der 
ih  gesetzte  Ausreisefrist ausgereist ist, o ohl 
die Pli ht dazu esta d, soll o  Blei ere ht aus-
ges hlosse  erde  kö e . Der Gesetzge er er-

ögli ht es da it de  Behörde , das Blei ere ht 
a h eige e  Er esse  e t eder a zu e de  

oder i ht. We  die Blei ere htsregelu g i  der 
Pra is irksa  erde  soll, da  uss auf §  
A s.  erzi htet erde . 

U egleitete i derjährige Flü htli ge 
lei e  auße  or 

Der aktuelle Gesetze t urf sieht or, dass u -

egleitete Mi derjährige kau  Cha e  auf ei  
Blei ere ht ha e . Hi tergru d dafür si d Alters-
friste  u d Mi destaufe thaltszeite : We  u -

egleitete i derjährige Flü htli ge a h ihre  
. Ge urtstag ei reise , kö e  sie i ht o  

der  Blei ere htsregelu g für Hera a hse de 
proiiere . De  die sieht or, dass a  ei  Voll-
e du g des . Le e sjahrs ei e  ierjährige  
Aufe thalt u d S hul esu h i  Deuts hla d or-

eise  ka .  Wer ei der Ei reise au h ur ei  
e ig älter ist als e akte  Jahre, ka  dies logi-

s her eise i ht. 
U d o  der allge ei e  Blei ere htsregelu g für 
gut I tegrierte kö e  sie erst proiiere , e  
sie ereits i deste s a ht Jahre i  Deuts hla d 
gele t ha e  § . Die Folge: Ju ge Me s he  

erde  ehrere Jahre i  der Duldu g gehalte . 
Dieser prekäre Status ers h ert ih e  die I teg-
raio  assi . Wer ur geduldet ist u d daher je-
derzeit a ges ho e  erde  kö te, hat s hle h-
te Cha e , ei e  Aus ildu gsplatz oder ei e 
Ar eitsstelle zu i de  – der Status der Duldu g 
s hre kt pote ielle Ar eitge er a . 

Blei ere ht stat 
Aufenthaltsbeendigung
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I teressa ter eise sah der erste E t urf des Ge-
setzes – der Refere te e t urf o  April  – 

o h ei  Blei ere hts für gut i tegrierte Juge d-
li he § a  für is a i al jährige or. Dass 

u  de  aktuelle  E t urf zufolge ur o h ju ge 
Me s he  is  Jahre  o  der Regelu g proiie-
re  solle , edeutet i  der Pra is, dass iele ju ge 
Flü htli ge u d Migra te   i  ei er für ihre I te-
graio  e ts heide de  Le e sphase große U si-
herheit erleide  u d ihr Le e  i ht i  de  Ha d 
eh e  kö e . 

Wiederei reisesperre : No h s härfere 
Diskri i ieru g o  West alka lü ht-
lingen 
De  Gesetze t urf zufolge soll es kü tig de  
Bu desa t für Migraio  u d Flü htli ge BAMF  
er ögli ht erde , As lsu he de, dere  A träge 

a h der „Si here -Herku tslä der-Regelu g“ 
a geleh t urde , it ei e  Ei reise- u d Auf-
e thalts er ot zu elege  §  A s. . Da it 

erde  As lsu he de aus de  – i  Verke u g 
assi er e s he re htli her Deizite – zu „si-

here  Herku tsstaate “ erklärte  West alka -

staate  – o h s härfer diskri i iert als isla g. 
S ho  jetzt sorgt der Dru k aus Deuts hla d u d 
a dere  EU-Staate , dass i deste s z ei der 
als „si her“ deklarierte  Staate  ä li h Ser ie  
u d Mazedo ie ,  Bürgeri e  u d Bürger a  der 
Ausreise hi der , e  sie ih e  u terstelle , sie 
kö te  i  der EU As la träge stelle . Die Pra is, 
de  eige e  Bürger  ihr Me s he re ht auf Aus-
reise zu eh e , trit i s eso dere Ro a. Die i  
aktuelle  Gesetze t urf orgesehe e , EU- eit 
gelte de  Wiederei reisesperre  la kiere  die-
ses e s he re hts idrige Vorgehe  der a ge -

li h „si here  Herku tsstaate “: Der eue §  
A s.  sorgt dafür, dass die Betrofe e  ereits a  
de  EU-Auße gre ze  o  U gar  oder Bulgarie  
a gefa ge  erde . 
Wer es trotz ei er Wiederei reisesperre u d der 

is i  die Herku tsstaate  or erlagerte  Flü ht-
li gsa ehr s hafe  sollte, is a h Deuts hla d 
zu gela ge , de  droht ei e strafre htli he Sa k-
io ieru g: Wer u ter U gehu g ei es Ei reise-
er otes ei reist, ka  strafre htli h ela gt er-

de .   

Protestakio  a  die Frakio s orsit-
ze de  der Große  Koaliio  
I sgesa t lässt si h festhalte : Mit de  aktuelle  
Gesetze t urf erde  e tre  pro le ais he 
re htli he Mögli hkeite  ges hafe , u  rigoro-
ser gege  ei e  Teil der Geduldete  so ie gege  
kü tig ei reise de As lsu he de orzugehe . 
PRO ASYL rut dazu auf, si h it ei er E-Mail-Aki-
o  a  de  Vorsitze de  der SPD-Bu destagsfraki-
o e , Tho as Opper a  u d de  Vorsitze de  
der CDU-Bu destagsfrakio , Volker Kauder zu 

e de . Mit der Akio  appelliert PRO ASYL a  die 
Regieru gsparteie , die gepla te  I hatieru gs-

ögli hkeite  für As lsu he de aus de  „Gesetz 
zur Neu esi u g des Blei ere hts u d der Auf-
e thalts ee digu g“ zu strei he  u d die Blei e-
re htsregelu g für geduldete Me s he  deutli h 
efeki er zu gestalte .“ 

Quelle: htp:// .proas l.de/de/ e s/detail/ e s/
s harfe_kriik_a _gesetze t urf_zu_ lei ere hts_u d_
aufe thalts ee digu g/
Dort i de  Sie au h die Mögli hkeit zur Teil ah e a  der 
E-Mail-Akio  so ie ei e ausführli he i haltli he Stellu g-

ah e o  PRO ASYL zu  Gesetze t urf ei es Gesetzes 
zur Neu esi u g des Blei ere hts u d der Aufe thalts-

ee digu g o  . .  u d ei e Stellu g ah e der 
Bu desar eitsge ei s hat der Freie  Wohlfahrtsplege 
BAGFW  zu  Gesetze t urf der Bu desregieru g zur 

Neu esi u g des Blei ere hts u d der Aufe thalts e-
e digu g o  . .  


